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Einwilligungserklärung anpassen 
 

Für die Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) sind Sie mit XT bestens gerüstet. 

Auch die Einwilligungserklärungen zur Speicherung personenbezogener Daten 

wurden von uns mit Hilfe einer Fachanwaltskanzlei überarbeitet, um alle neuen 

gesetzlichen Anforderungen zu erfüllen. 

Dennoch ermöglicht XT Ihnen auch, die Formulare nach Wunsch anzupassen, so dass Sie diese im 

Einzelfall individuell gestalten können. Wie Sie dazu vorgehen können, zeigen wir Ihnen hier. 

Eine Video-Anleitung dazu finden Sie zusätzlich auf unserem YouTube-Kanal. 

 

Antworten auf allgemeine Fragen zur DSGVO können Sie in unserer FAQ zum Thema nachlesen. 

 

Öffnen Sie die Einstellungen / Variablen im Menü Systempflege. 
 

 
 

Navigieren Sie auf die Seite Adressen. 

In der Adressverwaltung landen Sie beim ersten Navigationseintrag Druckmodelle. Wählen Sie den 

Button aus, um das aktuelle Druckmodell zu bearbeiten. 
 

 

https://www.youtube.com/watch?v=m77T9AzfIkw
https://www.pharmatechnik.de/fileadmin/user_upload/Pharmatechnik/Downloads/IXOS/DSGVO_FAQ.pdf
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Mit Hilfe von Druckmodellen lassen sich unkompliziert bevorzugte Formulare auswählen und 

abspeichern, die standardmäßig im Apothekenbetrieb genutzt werden sollen. Sie können aber auch 

einzelnen Kunden ein bestimmtes Druckmodell zuweisen. 
 

Standardmäßig finden Sie in XT das Druckmodell „Standard“, das die von PHARMATECHNIK 

mitgelieferten Formulare enthält. Wenn Sie nur ein bestimmtes Formular ändern möchten, ist 

es sinnvoll, das Standard-Modell zu kopieren, unter einem neuen Namen abzuspeichern und 

dann nur das betreffende Formular zu ändern. Das „Standard“-Modell von XT kann nicht 

abgeändert werden und bleibt Ihnen daher immer erhalten. 
 

Öffnen Sie das Druckmodell „Standard“ mit Details – F6. 
 

 
 

Hier können Sie die Formulare, die zum eben gewählten Druckmodell gehören, einsehen und ändern. 

Wählen Sie Modell kopieren – F5, um ein neues Modell aus der „Standard“-Vorlage zu erstellen. 
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Geben Sie nun einen aussagekräftigen Namen für Ihr neues Druckmodell ein. Dieses erhält 

automatisch eine neue Nummer (hier: 1000), und enthält zuerst einmal genau dieselben Formulare 

und Einstellungen wie das „Standard“-Modell. Bestätigen Sie mit Speichern – F1. 
 

 
 

Nun können Sie das neu angelegte Modell nach Belieben anpassen. Um die Einwilligungserklärung zu 

ändern, wählen Sie die Seite Einwilligungserklärung aus. 

Da die Einstellungen aus dem „Standard“-Modell übernommen wurden, findet sich hier das 

entsprechende Standard-Formular von XT: „Einwilligungserklärung“. Um das Formular zu ändern, 

markieren Sie es und wählen Sie Beleggestaltung – F8. 
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Es öffnet sich der Formular-Editor Beleggestaltung in einem neuen Fenster. 

Das von Ihnen geöffnete Originalformular 32 „Einwilligungserklärung“ kann nicht geändert werden 

und bleibt im Originalzustand erhalten, so dass Sie es bei Bedarf jederzeit wieder zur Verfügung 

haben. Wählen Sie daher Kopieren – F5, um eine Kopie mit neuem Namen zu erstellen. 
 

 
 

Das kopierte Formular erhält automatisch eine neue Nummer (hier: 1000) und den vom Original 

abgeleiteten Namen „Einwilligungserklärung_Kopie“. Ändern Sie diesen, wenn gewünscht, und 

bestätigen Sie mit Speichern – F1. 
 

 
 

Nun können Sie die Struktur und Inhalte des Dokuments nach Wunsch für Ihre eigens angepasste 

Version ändern. 

 

Mit der Scrollbar (Bildlaufleiste) am rechten Fensterrand können Sie durch das Dokument blättern. 

Unten rechts im Bild können Sie auch die Zoomstufe des Dokuments regeln, um je nach Wunsch den 

Text gut lesen und bearbeiten zu können oder eine Übersicht über die Formularseiten zu erhalten. 
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Der Text der Einwilligungserklärung ist nicht in einem durchgängigen Block angeordnet, sondern 

besteht aus einzelnen Abschnitten – vergleichbar mit Textfeldern in Office-Programmen – die sich 

separat bearbeiten und verschieben lassen. Sie können einzelne Textpassagen im Dokument per 

Linksklick mit der Maus auswählen. Das ausgewählte Textfeld wird dann farbig hervorgehoben. 

Um den Text anzupassen, doppelklicken Sie in das gewünschte Textfeld. 

 

Nun können Sie den Text nach Ihren Wünschen editieren. Das funktioniert ähnlich wie in gängigen 

Office-Programmen: Textstellen können markiert und entfernt werden, neuer Text eingetippt 

werden und Zeilenumbrüche mit der Entertaste erzeugt werden. 

Achten Sie dabei auf Platzhalter im Text – diese sind von eckigen Klammern umgeben und werden 

später beim Druck des Formulars durch die jeweils für Ihre Apotheke oder Ihren Kunden 

gespeicherten Daten ersetzt. So lautet z. B. die Anrede: 

 
Bei einer neuen Kundin in Ihrer Apotheke sehen Sie dann auf dem ausgedruckten Formular: 

 
 

Achten Sie daher darauf, die Platzhalter nicht zu entfernen, wenn die personalisierten Angaben an 

der betreffenden Stelle erhalten bleiben sollen. Falls Sie doch einmal versehentlich Platzhalter oder 

andere wichtige Textbereiche löschen, empfehlen wir, die Bearbeitung einfach abzubrechen 

(Abbrechen – Esc) und erneut zu starten. 
 

Platzhalter können Sie aber auch bei Bedarf neu (oder wieder) einfügen, indem Sie diese im 

Abschnitt Platzhalter im linken Bildschirmbereich heraussuchen und doppelklicken. 
 

Wenn Sie mit den Änderungen am Dokument zufrieden sind, bestätigen Sie diese mit Speichern – F1 

und schließen Sie den Editor mit OK – F12. 
 

 

Sehr geehrte(r) Frau Lucinda Eilinger, 
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Nun sehen Sie wieder das Fenster Druckmodell. Auf der Seite Einwilligungserklärung sollte nun Ihr 

neues, vom Original abgeleitetes Formular zu sehen sein. 

 

Über den Button lässt sich jederzeit wieder das originale Formular „Einwilligungserklärung“ 

oder ein anderes für Ihr Druckmodell auswählen. 

 

Speichern Sie das Druckmodell mit Speichern – F1 und schließen Sie die Bearbeitung danach ab mit 

Übernehmen – F12. 
 

 
 

Sie gelangen zurück in die Adressverwaltung, wo als Standard-Druckmodell nun Ihr neu angelegtes 

Druckmodell zu sehen ist. Auch hier können Sie über den Button jederzeit wieder das 

ursprüngliche „Standard“-Modell oder ein anderes auswählen. Bestätigen Sie Ihre Änderungen 

schließlich mit Speichern – F1. 
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HINWEIS: Druckformulare aus Expertenkopien können von PHARMATECHNIK nicht mehr auf 

ihre gesetzliche Gültigkeit geprüft werden. Daher müssen Sie als Bearbeiter sicherstellen, 

dass die Ausdrucke alle vom Gesetzgeber geforderten Informationen liefern. 

Setzen Sie sich im Zweifel mit der zuständigen Datenschutzaufsichtsbehörde, Ihrem 

Rechtsbeistand oder auch den Standesvertretungen in Verbindung, bevor Sie eigens 

angepasste Formulare im Apothekenbetrieb einsetzen. 

 


